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(54) Staubfilterbeutel für Staubsauger

(57) Bei einem Staubfilterbeutel für Staubsauger, in
Gestalt eines Blockbodenbeutels, mit einem zwei einan-
der gegenüberliegende Flachwände (10, 11) bildenden
Beutelkörper (2) aus flexiblem Filtermaterial und einer
an einem der Längsenden des Filterbeutels (1) angeord-
neten, eine Durchtrittsöffnung (9) aufweisenden Halte-
platte (4) zum Halten des Filterbeutels (1) im Staubsau-
ger, wobei der Beutelkörper (2) zwei jeweils an eine der
Flachwände (10, 11) angesetzte und endseitig miteinan-
der verbundene Bodenpartien (12, 13) aufweist, die un-
terhalb der Halteplatte (4) angeordnet sind und einen fest
mit der Halteplatte (4) verbundenen Beutelkörperboden
(16) bilden, so dass in der Gebrauchslage die Halteplatte
(4) quer zu den Flachwänden (10, 11) steht und die Flach-
wände (10, 11) im Abstand zueinander gehalten werden,
wobei die Halteplatte (4) auf der Außenseite der ersten
der beiden Bodenpartien (12) angeordnet ist und die
zweite Bodenpartie (13) eine nach innen eingefaltete,
gegen die Innenseite der ersten Bodenpartie (12) gelegte
und sich längs der Halteplatte (4) erstreckende Boden-
falte (23) bildet und wobei der Beutelkörperboden (16)
eine der Durchtrittsöffnung (9) der Halteplatte (4) be-
nachbarte Eintritts-Lochanordnung (19) aufweist, enthält
die erste Bodenpartie (12) ein erstes Eintrittsloch (22)
und ist die Bodenfalte (23) der zweiten Bodenpartie (13)
so weit nach innen eingefaltet, dass ihr Faltenscheitel
(26) etwa in der Mitte des ersten Eintrittsloches (22) an-
geordnet ist.
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